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Liebe Leserinnen und Leser,

viele Menschen, gerade Jugendliche, halten ihren Alltag in Fotos fest und teilen diese umgehend 
per Social Media mit allen Interessierten – vom foodie des Frühstücks über einen Schnappschuss 
zwischendurch bis zum ussie (Selfie mit Freunden) auf der Party  am Abend. Fotografien sind aber kein 
Zufallsergebnis: Sie sind sorgfältig komponierte Bilder, bei dem Bildausschnitt und Kameraeinstellung, 
Farbgebung und verschiedene Bildtraditionen die Aussage des Fotos bestimmen. 
Eines ist klar: Fotos sind mehr als das, was sie zeigen, und man sollte nicht alles glauben, was man 
darauf sieht: Seit ihrer Erfindung haben sie unsere Welt-Anschauung geprägt, zum Beispiel davon, wie 
ein „echter Indianer” aussieht oder wie das Leben an entfernten Orten der Welt so ist. Indem sie unsere 
Aufmerksamkeit fokussiert, unsere Wahrnehmung perspektiviert und selektiert, bestimmt die Linse der Kamera 
unsere Vorstellung von Wirklichkeit, die man kritisch hinterfragen kann. Das Selfie, eines der beliebtesten Fotogenres, ist sogar 
so wirkmächtig, dass es soziale Interaktion, Körpersprache, Selbstwahrnehmung, Privatsphäre, Humor und das Verhalten von 
Menschen in der Öffentlichkeit verändert hat.
Deshalb sollten Fotos im Englischunterricht als eigenständiges Medium genutzt werden, das mehr ist als illustratives Beiwerk in 
Lehrwerken oder Mittel zur Semantisierung von Wortschatz oder zur Unterstützung des Textverstehens. Um zu ergründen, wie 
Fotos wirken, müssen Lernende Verstehensstrategien entwickeln – unter anderem, indem sie selber fotografieren und ihre Fotos 
im Austausch mit anderen reflektieren. Denn nicht zuletzt sind Fotos außerordentlich kommunikationsanregend, wie sich in jedem 
Gespräch über Familien- oder Urlaubsfotos oder in den Bildkommentaren auf den Foto-Plattformen im Internet zeigt. 
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